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In München geboren und aufgewachsen. Nach dem Abitur 
studierte er an der Ludwig-Maximilians-Universität in München 
Neuere Deutsche Literatur, Linguistik und Publizistik und 
schloss das Studium 1982 als Magister Artium ab. 
 
Von 1975 bis 1984 arbeitete er für den Bayerischen Rundfunk, 
Abteilung Jugendfunk, als Produzent, Regisseur und Lektor der 
musikalisch-literarischen Sendung „Pop Sunday“.In dieser Zeit 
gründete er auch den belletristischen Verlag „Huber & Klenner“, 
der u. a. Bücher von Martin Sperr, Franz-Josef Herrmann und 
Roland Kristanell herausgab. 
 
Er war Dramaturg an zahlreichen Theatern, wie zum Beispiel in 
Esslingen, Darmstadt und Münster, Theaterkritiker für den 
Mannheimer Morgen und Headwriter für die 
Fernsehproduktionsfirma TeleNormFilm in München und Köln. 
 
Seit 1998 ist Franz Huber Chefdramaturg am Linzer 
Landestheater und seit Herbst 2002 Dozent an der Anton 
Bruckner Privatuniversität.   
 
 
 

 
 
 
 
 


